
Wer begleitet Sie?

Koordinatorinnen für Familienpaten der 
EJF gemeinnützigen AG:

Andrea Fabry Karen Kheim Holoubek
Im Winkel 1 Wittelsbacher Straße 18
95615 Marktredwitz 95100 Selb
fabry.andrea@ejf.de  kheim-holoubek.karen@ejf.de
Tel. 0160 964 150 24 Tel. 0160 964 18 48 Familienpatinnen 

und Familienpaten
Informationen für Interessierte

miteinander
füreinander

Träger

EJF gemeinnützige AG
Königsberger Straße 28, 12207 Berlin
Tel. 030 76 884-0 / Fax -200
E-Mail info@ejf.de / Internet www.ejf.de

Das Evangelische Jugend- und Fürsorgewerk 
(EJF) ist ein bundesweit tätiger sozialer Träger mit 
christlicher Prägung. Unter seinem Dach vereint das 
EJF Einrichtungen und Angebote der Behinderten-
hilfe, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, Altenhilfe, 
Flüchtlingshilfe sowie der Beratungs- und Bildungs-
arbeit. Das EJF begleitet und berät Menschen aller 
Altersgruppen und Glaubensrichtungen, die eine 
besondere persönliche und soziale Zuwendung 
brauchen. 1894 begründet, ist das EJF heute ein 
Unternehmen mit Tradition und grenzüberschrei-
tender Reichweite.

Mitglied im Diakonischen Werk     

Unterzeichner der Initiative Transparente 
Zivilgesellschaft
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und Thüringen
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Welche Familien begleiten Sie?

Alle Familien mit Kindern, denen im Alltag z.B.:

•  alles zu viel wird

•  Freiräume fehlen

• die familiäre Unterstützung fehlt

•  durch berufliche Verpflichtungen wenig Zeit 
 für Kinder und Alltagsaufgaben bleibt

•  der Durchblick bei Behörden- und 
 Ämtergängen fehlt

•  durch Schicksalsschläge die Alltagsorganisation
 schwerfällt

Welche Voraussetzungen sollten 
Sie mitbringen?

•  Sie haben Lust, sich emotional und aktiv auf das
 lebendige Miteinander einer Familie einzulassen

•  Ihnen sind Toleranz und ein respektvoller 
 Umgang wichtig

•  Sie haben Freude daran, an positiven Familien-
 strukturen mitzuwirken

•  Sie haben jede Woche ein paar Stunden Zeit zu
 verschenken

• Sie sind offen für neue Herausforderungen

•  Sie bringen aus Ihrer eigenen Familiengeschichte
 viel Erfahrung, Kompetenz und Geduld mit

Wie können Sie Familien 
unterstützen?

Sie können Familien entlasten, damit das 
Familienleben wieder harmonischer und 
liebevoller wird, indem Sie:

•  Behördengänge begleiten oder übernehmen

•  Einkäufe begleiten oder übernehmen

•  Kinder bei den Hausaufgaben unterstützen

•  einfach als Gesprächspartner für Eltern und
 Kinder da sind

•  mit den Kindern spielen

Was Sie noch wissen sollten:

•  Die Tätigkeit ist ehrenamtlich und somit
 unentgeltlich

•  Sie bekommen eine kleine
 Aufwandsentschädigung

•  Die Dauer der Tätigkeit bestimmen Sie
 (je nach Ihrem Zeitkontingent und dem Bedarf
 der Familie)

•  Sie sind als Ehrenamtlicher über eine 
 Ehrenamtsversicherung Haftpflicht- und 
 Unfallversichert 

Was sind Familienpatinnen / 
Familienpaten?

Es gibt immer wieder Familien, die vorübergehend 
sehr belastet oder überfordert sind und einen 
Menschen brauchen, der sie in einer schwierigen 
Lebensphase unterstützend begleitet. Eine solche 
Familie kann durch einen ehrenamtlichen Famili-
enpaten entlastet werden und Hilfe zur Selbsthilfe 
bekommen. 

Wie werden Sie Familienpatin /
Familienpate?

• Am Anfang steht ein ausführliches Gespräch zur
 Abklärung Ihrer Möglichkeiten und Wünsche

•  Sie werden von unseren qualifizierten Koordina- 
 torinnen geschult und begleitet

•  Sie haben durch unsere Koordinatorinnen einen
 festen Ansprechpartner für alle Fragen, die 
 während Ihrer Tätigkeit als Familienpate 
 auftauchen

• Sie werden Ihre Erfahrungen unter fachlicher 
 Begleitung regelmäßig im Team mit anderen   
 Familienpaten austauschen

•  Regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen helfen
 Ihnen, immer wieder neue Sichtweisen im 
 Hinblick auf „Ihre“ Familie zu bekommen

•  Sie begleiten Familien über einen begrenzten  
 Zeitraum bei der Bewältigung ihrer Alltags-
 probleme


